Ansuchen um Erlaubnis zum Fernbleiben


Sehr geehrte Frau / geehrter Herr  ........................................................  

Hiermit bitte ich darum, meine Tochter / meinen Sohn 
 
................................................................. am ................................... zu beurlauben. 
 
Sie/Er wird an diesem Tag nicht am Unterricht teilnehmen, sondern auf eine Demonstration für eine lebensrettende Klimapolitik gehen. 
 

Diese Entscheidung ist im Sinne der „Aufgabe der österreichischen Schule“ (§ 2, SchOG): 
	„Die jungen Menschen sollen zu […] verantwortungsbewussten Gliedern der Gesellschaft 	und Bürgern der demokratischen und bundesstaatlichen Republik Österreich herangebildet 	werden. Sie sollen zu selbständigem Urteil, sozialem Verständnis […] geführt, dem 	politischen und 	weltanschaulichen Denken anderer aufgeschlossen sein sowie befähigt werden 	(am  Wirtschafts- und Kulturleben Österreichs, Europas und der Welt Anteil zu nehmen und) in 	Freiheits- und Friedensliebe 	an den gemeinsamen Aufgaben der Menschheit 	mitzuwirken.“

Darunter ist laut dem im Lehrplan beschriebenen Allgemeinen Bildungsziel zu verstehen, dass „die Bereitschaft zum selbstständigen Denken und zur kritischen Reflexion besonders zu fördern“ (Lehrplan AHS: 8) ist. Dieser gesetzliche Auftrag (Abs. 2) geht mit folgenden Leitvorstellungen (Abs. 3) einher:

	„Die Wahrnehmung von demokratischen Mitsprache- und Mitgestaltungsmöglichkeiten 	in den 	unterschiedlichen Lebens- und Gesellschaftsbereichen erfordert die Befähigung zur 	sach- und wertbezogenen Urteilsbildung und zur Übernahme sozialer Verantwortung. Zur 	Entwicklung dieser Fähigkeiten ist in hohem Maße Selbstsicherheit sowie selbstbestimmtes 	und selbst organisiertes Lernen und Handeln zu fördern.“

Da sich der Streik für eine Politik stark macht, die unser aller Überleben auf diesem Planeten sichert, kann mein Kind den staatlichen Bildungsauftrag dort an diesem Tag besser wahrnehmen, als in der Schule selbst. 



Ich nehme zur Kenntnis, dass es sich bei der Demonstration nicht um eine Schulveranstaltung handelt und die Lehrer*innen keine Aufsichtspflicht haben. Die Veranstalter*innen stellen für die Dauer der Versammlung volljährige Ordner*innen. 
 
Ich bitte darum, unter diesen besonderen Umständen von einer Eintragung unentschuldigter Fehlstunden abzusehen. 
 
 
_____________________________________________________________ 
Ort, Datum und Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 


